
Volker Böckmann
(Volksbank Hildes-

heim-Lehrte-
Pattensen,

von links), Eckhard
Page (Hannoversche
Volksbank), Günter

Evert (Madsack-
Verlagsleiter), Jürgen

Stern (SV Ramlin-
gen/Ehlershausen),

Rüdiger Zach
(Heeßeler SV),
Florian Meyer

(Rotary Club Lehrte),
Hasan Kurtulus

(Rotary Club Lehrte/
Kurtulus-Gruppe),
Alfred Baxmann
(Bürgermeister),

Markus Wzietek (TSV
Burgdorf ) und Dirk

Höhlich (Rotary Club
Lehrte) unterstützen

den Rotary Cup.
Heinze

Ekkehard Bock-
Wegener (von
links), Burkhard
Hoppe,
Thordies
Harnisch,
Christa
Weilert-Penk,
Jürgen
Buchholz,
André Tepper,
Michael
Rheinhardt und
Rudi Alker
kandidieren für
die Regionsver-
sammlung.
privat

Von AnETTE WuLF-DETTMER

BuRGDoRF. Die FDP will im Rat
wieder eine Rolle spielen. „Unser
Hauptziel ist, Rot-Grün abzulö-
sen“, sagt Thomas Dreeskornfeld,
Vizechef des Ortsverbands Burg-
dorf-Uetze. Erreichen wollen die
Liberalen dies mit einem klar defi-
nierten Programm und neuen
Kandidaten.

„Wir werden auf jeden Fall ei-
nen eigenständigen Wahlkampf
machen“, erklärt Dirk Schwerdtfe-
ger. Er ist einer der Neuen, die die
FDP in denKommunalwahlkampf
schicken will. Der Sorgenser Orts-
vorsteher, der seit Januar Mitglied
der FDP ist, soll nicht nur für den
Rat, sondern auch für einen Sitz

in der Regionsver-
sammlung kandi-
dieren. Ihre Kandi-
datenlisten für
Burgdorf will die
Partei am nächsten
Montag offiziell auf-
stellen.

Schwerdtfeger
war nach eigenen
Angaben 2011 zwei
Monate lang CDU-
Mitglied. 2015 nahm er Kontakt
zur FDP auf. Es folgten mehrere
intensive Gespräche, sagt Drees-
kornfeld: „Dabei haben wir festge-
stellt, dass wir zueinander pas-
sen.“ Mit der FDP habe er mehr
Schnittstellen als mit der CDU,
bestätigt Schwerdtfeger.

Fünf Schwerpunkte hat die FDP
auf ihre Wahlagenda gesetzt:
n Bildung und Erziehung: „Es
muss ein Masterplan für die Ent-
wicklung der Schullandschaft
her“, sagt Dreeskornfeld. „Wir
brauchen auchmehr Transparenz.
Die Vorbereitung des Neubaus der
Pausewang-Schule fand schon
hinter verschlossenenTüren statt.“
Parteikollege Mario Gawlik er-
gänzt: „Es geht unserer Ansicht
nach nicht, dass die Verwaltung
ein Konzept vorbereitet, sondern
es müssen von Beginn an alle Be-
troffenen an einen Tisch und se-
hen, wo es hingehen könnte.“
n Finanzen und Wirtschaft: Die
Entwicklung des Gewerbeparks
Nordwest ist nach Ansicht der

FDP nicht effektiv. Es finde nur
ein Umzug von Betrieben inner-
halb der Stadt statt, so Gawlik.
n Sozialer Frieden: Als Stichworte
nennt Dreeskornfeld die Flücht-
lingshilfe und die Unterstützung
der Burgdorfer Tafel.
n Stadtentwicklung: Auch die
müsse zum sozialen Frieden bei-
tragen. Deshalb werde man sich
dafür einsetzen, dass „mittelprei-
siger Wohnraum“ geschaffen
wird.
n Infrastruktur: „Wichtig ist uns,
dass neue Windräder nicht näher
als 1000 Meter an die Orte heran-
rücken“, sagt Gawlik. Die neuen
Radfahrstreifen auf den Straßen
hält die FDP für praxisfern und
eine unsinnige Geldausgabe.

Rotary Cup 2017 in Ramlingen

nach den Benefiz-Fußballspielen in
Burgdorf und Lehrte 2012 und 2014
findet der Rotary Cup 2017 in Ram-
lingen statt. Gestern gab der Rotary
Club Lehrte mit den Hauptunter-
stützern den Startschuss für die
Vorbereitungen. Mit dabei: Bundes-
liga-Schiedsrichter Florian Meyer.

Von STEFAn HEInZE

BuRGDoRF/RAMLInGEn. Ausge-
tragen wird das Turnier Himmel-

fahrt, also am 25. Mai 2017. Als
Schirmherren der Veranstaltung
konnten die Organisatoren Bürger-
meister Alfred Baxmann gewin-
nen. Die Madsack Mediengruppe
übernimmt erstmals die Medien-
partnerschaft.

Wie in den Vorjahren treten Tra-
ditions- und Prominentenmann-
schaften gegeneinander an. Ehe-
malige und aktuelle Fußballgrö-
ßen, Prominente aus Funk und
Fernsehen sowie aus der Region

zeigen ihr Können am Ball. Außer-
dem gibt es ein Rahmenprogramm
mit Showeinlagen, Talkrunden,
Autogrammstunden, Soccer-Court,
Torwandschießen undmehr. Paral-
lel gibt es einen Cup der Talente
mit U-10-Auswahlmannschaften
niedersächsischer Kreise.

Ausrichter des Rotary Cups ist
die Fördergesellschaft des Rotary
Clubs Lehrte in Kooperation mit
vielen ehrenamtlichen Helfern so-
wie Sponsoren. So fördern dieHan-

noversche Volksbank, die Volks-
bank Hildesheim-Lehrte-Patten-
sen, die Kurtulus-Gruppe und die
CP-Pharma Handelsgesellschaft
das Turnier. Neben dem SV Ram-
lingen/Ehlershausen, der seineAn-
lage zur Verfügung stellt, sind der
Heeßeler SV und die TSVBurgdorf
beteiligt. Mit dem Erlös werden das
Haus Schutzengel des Vereins Mu-
koviszidose Hannover, das Projekt
End Polio Now, die beteiligten Ver-
eine und andere gefördert.

Hauptakteure treffen sich zum Auftakt der Vorbereitungen für das große Benefizturnier

FDP sagt Rot-Grün den Kampf an
Liberale wollen mit neuen Leuten und klarem Programm bei Kommunalwahl überzeugen

SPD benennt Kandidaten für
die Regionsversammlung
BuRGDoRF/LEHRTE/uETZE. Jür-
gen Buchholz aus Uetze führt die
SPD-Liste für die Wahl zur Regi-
onsversammlung am 11. Septem-
ber an. Ihm folgen Rudi Alker
(Burgdorf), Ekkehard Bock-Wege-
ner (Lehrte), Thordies Harnisch
(Uetze), Christa Weilert-Penk
(Burgdorf), André Tepper (Lehrte),
Michael Rheinhardt (Burgdorf)
und Burkhard Hoppe (Lehrte).
Diese Kandidaten wurden am
Mittwochabend in einer Wahlbe-

reichskonferenz von den Delegier-
ten in Burgdorf nominiert, wie Ah-
met Kujucu, SPD-Vorsitzender in
Burgdorf, mitteilt. Seinen Anga-
ben zufolge werden die Nominier-
ten in einer Wahlgebietskonferenz
am 30. April in Lehrte gewählt.
„Wir haben eine gute Mischung
aus Jungen, Erfahrenen und Neu-
en sowie Männern und Frauen ge-
funden“, sagt er. Ende Mai be-
stimmt die SPD die Kandidaten
zur Kommunalwahl. bis

Dunker spricht
mit Bürgern
SCHILLERSLAGE. Ortsbürger-
meister Manfred Dunker bittet die
Einwohner seines Dorfes für Mon-
tag, 18. April, 17 bis 19 Uhr, zur
Bürgersprechstunde im Feuer-
wehrhaus. Dabei können sich die
Bürger zu den Themen Bauent-
wicklung, Flüchtlinge und Wind-
energie äußern. jod

Oldtimerschau
am Museum

Winterdienst
endet früher

BuRGDoRF. Die Ausstellung
„Burgdorf bewegt sich“ im Stadt-
museum endet am Sonntag, 17.
April. Den letzten Aktionstag ge-
staltet der Burgdorfer Motorsport-
Club. Er stellt seine Aktivitäten –
von Motorsportveranstaltungen
über Fahrradturniere bis zu Touris-
tikangeboten – und eine Auswahl
vonOldtimern vor. Die Ausstellung
selbst, die Sonnabend und Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet ist, zeich-
net die Entwicklung des Sports und
der Mobilität in Burgdorf nach. dt

BuRGDoRF. Zur nächsten Winter-
saison ändert die Stadt ihre Ein-
satzzeiten für den Winterdienst:
Bislang endete der nach Aussage
von Rainer Herbst, Fachbereichs-
leiter Tiefbau, Straße und Grünflä-
chen im Rathaus, an Werktagen
um 21 Uhr und sonntags um 20
Uhr.Die geltendeRechtssprechung
lege das Ende auch werktags für 20
Uhr fest, deshalb handhabten um-
liegende Kommunen diese Rege-
lung auch so. „Wir passen uns also
an und leisten den Winterdienst
künftig nur bis 20 Uhr“, sagte
Herbst im Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss. Damit entspanne sich
zudem die Regelung für Ruhezei-
ten bei den Mitarbeitern. bis

Dirk
Schwerdt-
feger

Foto:privat
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Ne Zi deck

ohne
ausräumen, und

Beleuchtung nach
ihren Wünschen

• Schnelle, saubere Montage in 1 Tag!
• feuchtigkeitsbeständig
• pflegeleichtes Material!
• akustisch korrigierend

Wir informieren Sie gern über
die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre
bewährten Deckensystems!

PLAMECO-Fachbetrieb Lars Fallak
Eilhart-von-Oberg-Str. 35
31224 Peine-Duttenstedt

schnell und
sauber montiert

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di., 9 – 17 Uhr, Fr., 14 – 17 Uhr

oder rufen Sie an: 0 5171/9401234

ohne
Ausräumen, und

Beleuchtung nach
ihren Wünschen

Eine neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

Otzer Weinlädchen + Hofcafé

Jetzt der passende Spargelwein;
z. B.: Rivaner/Pfalz, 1 Liter, 5,60 €

Hof Meinecke (0 51 36) 23 60


